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Damen Kreisliga

TSV RSK Esslingen II : TSV Sielmingen II 
Mittwoch, 21.09.2022, 20:30 Uhr

Spieltag 1 für den TSV RSK Esslingen II: TSV RSK Esslingen 
II und TSV Sielmingen II trennen sich unentschieden

Freude herrschte am Mittwochabend, als Amelie Zymelka nach ca. 3 Stunden den Matchball für den
TSV Sielmingen II im Spiel der Damen Kreisliga eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen
beim TSV RSK Esslingen II. Das Heimteam konnte im 1. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TSV RSK
Esslingen II nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und der TSV Sielmingen II ein Punkteverhältnis von 1:
1 in der Tabelle.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sohn
/ Glombik und Glaser / Timke beendet, das Sohn / Glombik letztendlich gewannen. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Keinen Zähler beisteuern
konnten Meier / Martin im Match gegen Zymelka / Schäfer, das 0:3 verloren ging. Einen extrem
dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Marianne Sohn ihr Einzel
gegen Kathrin Glaser noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Maria Meier besiegelte mit einem 11:9, 11:
4, 8:11, 11:5 gegen Amelie Zymelka einen Punkt für ihr Team. Anneliese Glombik gelang es Anne
Schäfer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit 3:1 gewann
nachfolgend Jeanette Martin gegen Melanie Timke und gab dabei nur einen Satz her. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV RSK Esslingen II und TSV Sielmingen II. Marianne
Sohn machte mit Amelie Zymelka beim 11:9, 11:8, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr
Einzel sicher. Unglücklich war Maria Meier in der Partie gegen Kathrin Glaser, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Anneliese Glombik bekam im Anschluss ihre
gleichstarke Gegnerin Melanie Timke beim deutlichen 8:11, 8:11, 12:14 nicht richtig in den Griff. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Jeanette Martin
bekam es nun mit Anne Schäfer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Jeanette Martin am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es anschließend indessen für Anneliese Glombik beim 2:3 gegen
Amelie Zymelka. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Marianne Sohn gelang es, Melanie Timke im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Maria Meier das Match gegen Anne Schäfer, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte überraschend mit 1:3 verlor. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Keinen Zähler beisteuern
konnte Jeanette Martin im Spiel gegen Kathrin Glaser, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich
nichts zu holen. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV RSK Esslingen II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.10.2022
gegen den TSV Holzmaden bevor. Für den TSV Sielmingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Weilheim/Teck II am 02.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:1 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV RSK Esslingen II

Doppel: Sohn / Glombik 1:0, Meier / Martin 0:1 
Einzel: M. Sohn 2:1, M. Meier 1:2, A. Glombik 1:2, J. Martin 2:1 

 TSV Sielmingen II
Doppel: Glaser / Timke 0:1, Zymelka / Schäfer 1:0 
Einzel: A. Zymelka 1:2, K. Glaser 3:0, M. Timke 1:2, A. Schäfer 1:2


